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Herren Kreisliga Staffel 2

TTV Heidelberg III : SG Nußloch 
Mittwoch, 01.02.2023, 20:15 Uhr

Kein Sieger im Duell des TTV Heidelberg III gegen die SG 
Nußloch

Freude herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Herfort / Xiao nach ca. 4 Stunden den
Matchball für den TTV Heidelberg III im Spiel der Herren Kreisliga Staffel 2 eiskalt nutzte.
Enttäuschte Gesichter gab es dagegen bei der SG Nußloch. Das Gastteam konnte im 13.
Saisonspiel die Gesamtführung vor dem abschließenden Doppel nicht ins Ziel bringen. Durch diese
erzielte Punkteteilung weist der TTV Heidelberg III nun ein Punkteverhältnis von 10:16 in der Tabelle
auf, während der die SG Nußloch 17:9 Punkte hat.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Herfort / Xiao das
Spiel gegen Lorenz / Hagmann noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 4:11, 8:11, 7:11. 2:3 hieß
es am Schluss des nächsten Spiels, als Röver / Philipp und Hagmann / Schuster sich am Tisch
gegenüber standen. Lange mit Hein / Brecht ringen mussten Mahmood / Bagaric in einer engen
Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von Lennart Röver gegen
Thomas Lorenz konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so
dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit
jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Bis in den Fünften ging die Partie
zwischen Benjamin Herfort und Mika Hagmann, die Benjamin Herfort letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Nach einem Erfolg für Dunhui Xiao sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:0-
Satzführung gegen Marcel Schuster letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Zwar brachte Mattis
Hagmann Asim Mahmood phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Asim Mahmood
mit 3:1 durch. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Nicht
ganz mithalten konnte Hartmut Philipp, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Brecht, obwohl
er nicht komplett chancenlos war. Ivan Bagaric überzeugte im Einzel gegen Stefan Hein, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 5:4 gingen
die Spitzenspieler des TTV Heidelberg III und der SG Nußloch in die Box. Das folgende Einzel
zwischen Lennart Röver und Mika Hagmann, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete dagegen mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Benjamin Herfort seinem Gegner Thomas
Lorenz letztlich beim 1:3 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht
gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Dunhui Xiao verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Mattis Hagmann. Das musste man neidlos anerkennen. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Recht kurzen Prozess machte hingegen Asim Mahmood beim 11:5, 11:
7, 12:10 mit Marcel Schuster und gewann die Partie damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld
anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Hartmut Philipp Stefan Hein in fünf Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf
des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Einen Sieg verpasste Ivan
Bagaric indessen beim 1:3 gegen Daniel Brecht. Bevor sich die beiden Doppel final
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gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Herfort / Xiao hatten im Match gegen Hagmann / Schuster am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Heidelberg III nun ein Punktekonto von 10:16 Punkten auf,
während die SG Nußloch vor dem nächsten Spiel, das am 03.03.2023 gegen den TV Brühl ansteht,
17:9 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Heidelberg III bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 03.03.2023 gegen den TV Mauer.

 Statistik:
 TTV Heidelberg III

Doppel: Herfort / Xiao 1:1, Röver / Philipp 0:1, Mahmood / Bagaric 1:0 
Einzel: L. Röver 1:1, B. Herfort 1:1, D. Xiao 0:2, A. Mahmood 2:0, H. Philipp 1:1, I. Bagaric 1:1 

 SG Nußloch
Doppel: Hagmann / Schuster 1:1, Lorenz / Hagmann 1:0, Hein / Brecht 0:1 
Einzel: M. Hagmann 1:1, T. Lorenz 1:1, M. Hagmann 1:1, M. Schuster 1:1, S. Hein 0:2, D. Brecht 2:0


